
Der Übergang von der Schule in den Beruf ist für Menschen mit Behinderungen ein Schlüsselthema in ihrer 
Lebensentwicklung und in der Wahrnehmung ihres Selbstbestimmungsrechtes. Damit Schüler aktiv am Pla-
nungsprozess teilnehmen können, benötigen sie vielfältige und rechtzeitige Informationen und Erprobungs-
möglichkeiten. Dieser einschneidende Übergang erfordert aber auch ein enges Zusammenwirken von Lehrern, 
Eltern, Mitarbeitern aus Werkstätten für behinderte Menschen, Integrationsfachdiensten sowie Kostenträgern. 
Z. Zt. werden im Bundesgebiet unterschiedliche Konzepte erprobt, die jungen Menschen mit Behinderungen 
eine individuelle Berufswegplanung ermöglichen. Die Veranstaltung stellt gelungene Praxismodelle vor und 
diskutiert deren Übertragbarkeit auf andere Rahmenbedingungen und Regionen.

Die Tagung richtet sich an Lehrer, Eltern, Mitarbeiter aus WfbM, Integrationsfirmen und 
Integrationsfachdiensten sowie an Vertreter der Arbeitsagenturen und der anderen Kostenträger.

Termin: 09. und 10. Oktober 2008
Ort:  Hamburg
Kosten: 290,- € inkl. MwSt.

Hotelbuchung: www.hamburg-tourism.de

ANMELDUNG

NAME:

INSTITUTION:

FUNKTION IM UNTERNEHMEN:

ADRESSE:

MAIL:

TEL:

Anmeldung bis 12.09.2008 unter Fax: 040 - 414 37 59 - 75 oder senden an 
Anschrift: 53° NORD | Gundula Hildebrandt | Behringstr. 16a | 22765 Hamburg
Mail: info@53grad-nord.com | Tel. 040 - 414 37 59 - 87
www.53grad-nord.com

FACHTAGUNG

WIE KOMME ICH VON S WIE SCHULE
NACH A WIE ARBEITSLEBEN ?
VON DER SCHULE IN DEN BERUF – INDIVIDUELLE ÜBERGÄNGE ERMÖGLICHEN 

Agentur und Verlag GmbH

ein Unternehmen der Elbe-Werkstätten GmbH


